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 I .  Anmeldung        
  

 TOP: 1.0 

 

Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum 23.10.2014 

öffentlich 

Betreff: 
Anhörung des Jugendhilfeausschusses zum Entwurf des Haushaltsplans der Stadt Nürnberg 
für das Jahr 2015 gemäß § 71 SGB VIII 

Anlagen: 
1.1     Entscheidungsvorlage 
1.2     Beschluss 
1.3.1  Inhaltsverzeichnis, Information zum Haushalt 2013, allgemeine Erläuterungen 
1.3.2  Produktdatenblätter, Budgetbericht und Mittelfristiger Investionsplan 
1.3.3  Übersicht Zuschüsse 2015, Qualitative Weiterentwicklung 2015 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Gemäß § 71 Abs. 3 SGB VIII hat der Jugendhilfeausschuss ein Anhörungs- und Antragsrecht in 
Angelegenheiten der Jugendhilfe. 
 
Die Vorlage und grundsätzliche Gliederung des Haushaltsplanentwurfes wurde nach der seit 2014 
geltenden Systematik des Produkthaushaltes erstellt. Ausführliche Erläuterungen und Übersichten 
zum Haushalt 2013 und dem Haushaltsplanentwurf 2015 ergeben sich aus der Beilagen 1.3.1 bis 
1.3.3 dieser Vorlage. 
 
Die Anträge des Jugendhilfeausschusses zu den Haushaltsberatungen des Stadtrates wurden 
insgesamt in der Entscheidungsvorlage zusammengefasst. 
 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 
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1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
Stellenschaffungen (gemäß 2a) nicht 
abgestimmt  

  Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten 1.384.170 € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv 40.000 €   begrenzter Zeitraum Sachkosten 1.357.720 € 

davon konsumtiv 1.344.170 €   dauerhaft Personalkosten -13.550 € 

1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von 135,84 Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr. teilweise siehe Beilage 1.3 

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja: siehe Beilage 

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 
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   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Ref. V 

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. V 

Nürnberg, 02.10.2014 
Prölß 
 
 
 
 (5500) 
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